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Bericht 
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
— Drucksachen 11/4086, 11/4777 — 

Entwurf eines Gesetzes über die Errichtung eines Bundesamtes 
für Strahlenschutz 

Bericht der Abgeordneten Waltemathe, Schmitz (Baesweiler), 
Dr. Weng (Gerlingen) und Frau Vennegerts 

Der Gesetzentwurf beabsichtigt, im Geschäftsbereich 
des Bundesministers für Umwelt, Naturschutz und Re-
aktorsicherheit ein Bundesamt für Strahlenschutz als 
Bundesoberbehörde einzurichten, dem Aufgaben und 
Zuständigkeiten des Bundes nach dem Atom- und 
Strahlenschutzvorsorgerecht übertragen werden sol-
len, die bislang auf nachgeordnete Behörden mehre-
rer Ressorts verteilt sind. 

Für die Errichtung des Bundesamtes für Strahlen-
schutz ist im Bundeshaushalt 1989 ein neues Kapi-
tel 16 07 mit Gesamtausgaben von 14,412 Mio. DM 
ausgebracht worden. Davon sind 5,514 Mio. DM für 
die kostenneutrale Ausbringung von 116 Planstellen/ 
Stellen aus Kapitel 16 04 umgesetzt worden, und 
8,898 Mio. DM sind unter Einschluß von 50 neuen 
Planstellen/Stellen für die Aufbauphase zusätzlich 
veranschlagt worden. 

Soweit Organisationseinheiten anderer Bundesbehör

-

den in das Bundesamt für Strahlenschutz übernom

-

men werden, werden die Mittel und Planstellen nach 
§ 50 Abs. 1 der Bundeshaushaltsordnung kostenneu-
tral umgesetzt. Die künftigen Ausgaben des Kapi-
tels 16 07 sind in der geltenden Finanzplanung des 
Bundes enthalten. Der darüber hinaus erforderliche 
Personal- und Sachbedarf der zweiten Ausbauphase 
wird in den Bundeshaushalt 1990 eingestellt. 

Die öffentlichen Finanzen der Bundesländer werden 
durch den Gesetzentwurf nicht berührt. 

Der Haushaltsausschuß hat gegen die Stimmen der 
Fraktion DIE GRÜNEN die Vereinbarkeit des Gesetz-
entwurfs mit der Haushaltslage des Bundes festge-
stellt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsi-
cherheit vorgelegten Beschlußempfehlung. 
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